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267 .Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .

Sonntag , den 1 . Oktober 1843 .

O

s0 .930 . j Abfahrtsstunden

der rhein-

preußischen

Dampf¬

schiffe
von

vom 1 . September d. I . an :

Rhein aufwärts : Rhein abwärts :
Morgens 6 Uhr bis i « - ^ „

'
Vormittags 10 V, Uhr bis Mainz . .

Abends 10 Uhr bis ^ traßvurg . Nachmittags 3 Uhr bis Mannheims

Der Personenwagen nach Marimiliansau fährt demnach hier Vormittags 9 ^ Uhr ,

und Nachmittags 2 Uhr von der Expedition fahrender Posten ab , wo über Weiter -

! influenzen , Preise rc . die nähere Auskunft ertheilt wird .

Karlsruhe , den 30 . August 1843 .
Großh . bad . Oberpostamt ,

v. Kleudgen .

sv .76 . 1j HiläburKkauseu .

vor Outorrioivknvte

stekt KeKouwärtiK iin LeKritk, Kemeiusekaftkek mit äom Okek No« bit>IioKrapki«eIi6N Institut «,
auolr vor » - unä IIütteuwerksbesitLer , Herrn ^ in viläburKksuseii , ein in ller Llitte

von Veutsoklsvä sum Koklellabsatri sehr KÜusliK gelegenes , an ärei Kommerriialstrasseu stossen -

ües unä clor sLvksiseli - bn^orisckon Lisoubaku untres , roielros 8letl >lL« IlIvIlI « Kvr im kor-

LoKliek snetisen - mvillinKen 'selien » erKreviere jUv, »I»r», »8 » « 8 » , »I» v, »1ei » , welekes Onter -

nelrmen , äein Ulrcnv uncl cier LerevkuuuK naek , auf einen LbiLiv » ! »« » v « i» ISO ^

ausser t^ rOLVi »1 LIi »8 « l » einen «ekr beäeuteuäeu Oebersotius « sb -

worken wirä . Kür äie Kesellsvkaktlieko LrwerbunK äieses Krossen Ro -

sitMlrums unä 2um Lau uncl Vvtrivb clor Kolileuworke selbst sind 1200 Aktien , zoäo LU 200
'I'kaleru preussisetr Lurant , krvirt woräen . vielnkaker solelrer Aktien sinä vom 1'aKv äes Aktion -

Kaufes an LIiteiKentküluer bosaAton reielren ^ teinkolrlvuclistrikts , wvlekor eine KlävkeuKrössv
von 8 Llillionen tzuactratfuss unä einen Kesclrätston llvolrlenvorratli unter '1' aKe von etwa

kTvNlLiA Alkllloi »« » 28vI »Ll»eil » Kat , im VVertko von mekrorou Llitiionen l 'kLtorn , unä

es sinä iknon bis sur KokIenkoräeruiiK äurek ävn Ilauptuutornekmor unä ÄlitoiKeutkümer , Herrn

Lieber , tülll Ltl »8ei » iVavk planmass Kem
VOlIt ll » Letriob äer Werke Kaken äie Aktionärs » L» Zk' l OL . ZlLlHI-

«tvlLltv unä äie stlmäkIiKe LüokxakluuK äes einKesokosseuen Kapitals su KowärtiKeu.
Viv 2ur ^U.i >8l » vR>1l »l »K bosaKten Koklenäistrikts äienenäen Arbeiten sinä in vollem

Letrreb . 8vkou ist ein Krosses Alasekinenkaus erriektet , äer vauptsekaekt ist in ^ UKri/k Kv-
nommvu , unä noeb in äresvm Jskrv weräea äie KöräerunKS - unä WasserkebunKSmasekinen
vinKebaut .

Sie Aktien , weleke r» « I S « « LI » Ii . , », -« ,188 . IL,IZ r» , »t sinä auf äen
Ii > I »rrt » t l LusKestollt 0ivLi, »8 - unä resp . o >» l sinä ^ vNvi »
er8tei » »Filii ItilÜK unä Kesekeken K6K6N ^ bKsbv äer verfallenen , äen Aktien auf 40
äakro snKeäruvkten ILoilZ »« ir8 sowoirl bei äer kiesiKvn vauptkasse äes Vereins , als auek
bei äen VV eekselkäusern :

IE AIvlLivr 8 vl . 8 « IriL «Er Hoiup . 1i » IirrulLtuLl r». AI . ,
41 vl » . Is « rvi » L In unä

«Er II » Kvi »vr »id SvrLdi » ,
wo M « I»«i8 2U äiesem Lweek I» vreid8 I»ii »1erIvKl

Le8lvII,ii »Kei » von Aktien besorKen obiKe Lankkäusor mit NinrillreeknunK von « ! »»« »»»
für ikro vemüknnK , KvAen SaarriskIunK oäor Kute kemesseu , unä wenn

sie v « l ° OlidttltSi ' Kemaekt wvräen , noek «I / r«rr. ^ uftraKe weräen
nickt okno ausLuriekton so/n , weil ein beäeutonäer 'Ikeil äer Aktion bereits keKe-
ben unä in feste Ilanäo überKSKLNKenist .

Ks künneir Aktien anvb von uns be ^OKon wvräen .
ZLtiav » I Kl » i » ,I8t I » , 20 . September 1813 .

_
Der Neuhäuser Steinlwhlen - Nerein .

Literarische Anzeigen .
s/ >.72 . ij Kempten . Bei Tobias Dann hei m er

in Kemp ten ist erschienen und in allen Buchhandlungen
zu haben , vorräthig bei G HoltzmaNN in Karlsruhe .

Handbuch der Naturgeschichte von
IZr . I . A . Wagner . 3 Bände, gr . 8 .
4 fl . 24 kr . oder 2Thlr . 16ggr . od . 20sgr .

diaturgeschichte des Thierreichs von vr .

N ^ ° « ner . 1 fl . 12 kr . od . 16 ggr . od . 20 sgr .
Band , Naturgeschichte des Pflanzenreichs von

„
O' ' 3 uccarini . 1 fl . 36 kr . oder 1 Thlr .

1 « . » and , Naturgeschichte des MincralreichS von
vr . Fuchs , i fl . Z6 kr . oder 1 Thlr .

Diese Naturgeschichte hat zunächst den Zweck, dem Unter¬
richte an Gewerbschulen und Studienanstalten als Leitfaden
und akademischen Vorlesungen als Grundlage zu dienen ,
ausserdem aber können ^ vic sie als ein treffliches HülfSmittel
für den Selbstunterricht empfehlen , nämlich allen denjenigen ,
welchen er darum zu thun ist, nicht dlos unterhalten , sondern
gründlich unterrichtet zu werden . Es gibt viele Lehrbücher
der Naturgeschichte , allein entweder find sie zu voluminös
oder zu unvollständig , zu gelehrt oder zu wenig geordnet .
Hier ist einmal ein Werk , das man mit mehr Wahrheit
eine populäre Naturgeschichte nennen kan » , als das überaus

gelehrte und bändereiche Werk von Oken . Die Theile find
auch einzeln zu haben . Der erste bereits in zweiter Auflage .
Ja Betreff de- Preises dürste wohl kein wohlfeilere - Werk
eristiren . Für den Werth diese- Buches dürften am besten
die Namen der bekannten Autoren sprechen .

sv .842 .1Z Karlsruhe .Mittel
zur Vertilgung schädlich « Thierc an den Menschen,
in Stuben , Kammern , Küche, Keller, Böden, Ställen ,
Gärten , Weinbergen , Feldern , Wiesen, Wäldern u . s. w.
durch vieljährigr Erfahrung bestätigt.

ES ist für 27 kr . zu haben bei
A . Bielefel d , Buchhändler.

Verlage des Unter -sv .850 .Ss Karls rache
zeichneten ist so eben erschienen
gen zu haben

3n »
und in allen Buchhandlnn -

MsU - slM

Festpredigt
am

Geburtsfest Sr . königl . Hoh . des Großherzogs

Leopold von Baden .
Gehalten am 29 . A » g . 1843

von

Ah . «pnn ,
Pfarrverweser der ersten evang . Stadtpfarrei von Karlsruhe .

Preis 6 kr.
Der Ertrag dieser Schrift ist für die Rettungsanstalt für

verwahrloste Kinder in Durlach bestimmt .

_ C. Macklot.
sO.8Sl .3t Karlsrahe .

"" "

Geschästsemvsehlung.
Ich beehre mich , ergebenst anzuzeigen , daß ich heute mein

Modegeschäft für Herren in Verbindung mit einer
vollständigen Herrengarderobe eröffnet habe .

Indem ich mich bestens empfehle , kann ich zugleich die
Versicherung erlheilen , daß ich durch direkte Verbindung mit
französischen und englischen Häusern in den Stand gesetzt
bin , allen »« ehrlichen Aufträgen und Anforderungen an
mein Geschäft vollkommen zu entsprechen .

Bestellungen und Aufträge nach Paris und London werde
ich bestens effektuiren .

Karlsruhe , den 14 . September 1843 .
F . A . Dannbacher .

sH .88 . 3j Mannheim .

Gasthaus -
Versteigerung .

Mittwoch , den 25 . Okto -
iber d. I . , Nachmittags 3 Uhr ,
- wird da - den Erben der Gast -

wirth Ludwig Renckert ' schen Eheleute dahier zngehörige ,
an den Planken in der Nähe des Fruchtmarktes , sohin in
einer der frequentesten Gegenden der Stadl gelegene Gast¬

haus I - it . 0 . 3 Nr . 1 ! , „ zur Fortuna " genannt , mit
der d̂arauf ruhenden erbbeständlichen Viehhofberechtigung ,
womit das Gastwirthschaftsrecht verbunden ist , auf Anstehen
» er Besitzer , öffentlich , freiwillig auf dem Rathhause an den
Meistbietende » unter sehr annehmbaren Bedingniffen ver¬

steigert und unter Genehmigungsvorbehalt zugeschlagen .
lieber den jährlichen Ertrag des Biehhofbestandes können

die Steigerungsliebhaber sich in der Zwischenzeit durch Ein¬

sicht der geführt werdenden Kontro bücher im Hanse selbst
verlässigen .

Mannheim , den 25 . September 1843 .
Großh . bad . Bürgermeisteramt .

Jolly .
vät . Schubauer .

s4, .47 .3j Nr . 887 . MeerSb » rg .

Liegenschaftsverkauf .
Im Wege der Hütfsvollstrecknng gegen den

pensionirlen BezirkSförsier und Bierbranereiinhaber Ka r l
Brunner dahier werden Dienstag , de » 24 . Oktober d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf hiesigem Nathhause folgende Liegen¬
schaften , als :

Das Wohn - und Brauhaus mit Neal -
bierbrauereigcrechtigkeit »ub Nr . 10 an
der Kirchgaffe , angeschlagen zu . .
DaS Wohnhaus mit Bierkeller s »I>
Nr . 120 an der Steig , angeschlagen zu
Ord . p - K. 97 , Nr . 38 — 3 Jchrt . 22
Rth . Reden , nebst I Jchrt . 99 Rth .
Acker im Glockengießer , angeschlxgen
Orb . p »K . 483 , Nr . 224 und 225 —
1 Jchrt . 107 Rth . Wiese am Jsenhard -

weyer , angeschlagen zu . 2l8 fl . 18 kr .
Orp . p »A. 3l , Nr . 73 — 24 Rih .
Garten in der Klave », angeschlagen z» 72 fl . — kr.

12,925 fl . 51 kr.
an den Meistbietenden verkauft .

Der endgültige Zuschlag erfolgt sogleich , wenn der

Schatzungspreis oder darüber erlöst wird .
Meersburg , den 23 . Septbr . >843 .

Bürgermeisteramt .
H o n st e t t e r .

l0 . si . 3j Karlsruhe . ( Jagdver¬
pacht u n g . ) Montag , den 9 . Oktober

» d. I . , Morgens tO Uhr , wird die an eben
» diesem Tage pachtloS werdende Domänenjagd

auf der iffezheimer und sandweierer Gemarkung auf weitere
8 Jahr zu Rastalt auf dem Rathhaus öffentlich verpachtet
werden und die Pachiliebhaber mit dem Bemerken hiezu ein¬
geladen , daß :

1) dieser Jagddistrikt die ganze Feld - und Waldgemarkung
von Iffezheim und Sandweier mit alleinigem Aus¬
schluß der iffezheimer Rheininsel , sogenannten Bohnen¬
michel und Hirschandreaskopf , enthält ;

2) der jeweilige Pächter zur Ausübung der hohen und
nieder » Jagd berechtigt ist ;

3 ) ausländische Pächter einen annehmbaren inländischen
Bürgen zu stellen haben ;

9000 fl . — kr.

1800 fl. — kr.

1835 fl. 33 kr.
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4) Nachgebote nicht angenommen werden ;
5) Landleute und Handwerker nur dann zur Steigerung

zugelaffeo werden, wenn sie durch ein amtliches Zeug-
niß Nachweisen können , daß durch die Uebernahme des
JagdpachtS weder ein Nachtheil für ihre Familie , noch
für das öffentliche Wohl zu befürchten ist , und daß
die weiteren Pachtbedingungen täglich in diesseitiger
Kanzlei dahier und bei der Bezirksforstei Rastatt ein¬
gesehen werden können .

Karlsruhe, den 24 . September 1843 .'
s . bad. Forstamt .
F ischer .

f0 .gK0 .3s Breiten .

( Gosthausversteigerung
in Bauerbach ,

Bezirksamts Brette» .)
Die der minderjährige » Eli-

_ _ , , , ünbsika Ehlgötz von hier
gehörige, massiv von Stein erbaute zweistöckige Behausung
mit der RealschildwirthschaftSgerechiigkeit zu,» Badischen
Hof , nebst Scheuer , Stallung und Nebenbau mit Stall ,
sodann Nebenbau mit Waschküche und Branntweinbrennerei
und dabei liegendem ein Viertel GemüSgarien an der oder »
Straße , neben der Straße nach Breiten und Gochsheim
gelegen , vornen auf die Straße , hinten auf die Gärte»
stoßend , wird

Mittwoch , den 25 . Oktober d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

lm Hause selbst mit übervormundschaftlicher Genehmigung
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß die Bedingungen täglich in Bauer¬
bach auf dem Rathhaus oder bei dem Pfleger Kaufmann
Schmitt in Brette» eingesehen werden könne » . Aus¬
wärtige Steigerer haben sich mit glaubwürdigen VermögenS-
zeugniffen auszuweisen.

'
Brette» , den 19 . September 1843.

Ioh . Baptist Schmitt«
fS .S3 .3f Karlsruhe . (Pserdever -

lsteigerung .) Vor den hiesigen Stallungen
! des Dragonerregiments Großherzog werden am
> 17 . Oktober d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
vier und dreißig Stück ausrangirte Dienstpferde öffentlich
versteigert.

Karlsruhe, den 29 . September 1843 .
Stockmar ,

RegimentSquartiermeister .
fS .83 3j Nr. 1793- Emme » dingen . ( Wein -

und Hefeversteigerung . ) Freitag , den 13 . Okt .
d. 3 . , Vormittags 10 Uhr , werden bet Unterzeichneter
Stelle ungefähr

60 Ohm
I838r und I84l>r weiße und rothe Weiherberger Weine und

einige Ohm
Weinhefe öffentlich versteigert werden.

Emmendingen , den 26 . Sept . 1843 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

H o n e r .
fS .69 3f Nr. 10,731 . I . 8sn . Rastatt . ( Bekannt¬

machung . ) In Sachen des Verwalters Becker i»
Gondelsheim als Generalmandatars der Erben der Wittwe
Michel zu Haardt in Rheinbayern , Klägers, Appella -
ten , gegen die Eiben des verstorbenen Altanwalls Z i m-
m ermann in Graben , Beklagte , Appellanten , wegen
Forderung , haben die Beklagt?» gegen das Urtheil des
Landamts Karlsruhe vom 21 . Fevr . d . Z . die Appellation
bei diesseitigem Gerichtshöfe eingeführt und in der Appella-
tionSbeschwerdeschriftvom 30 . April d . I . unter Bezugnah¬
me auf die Bestimmungen der 88 - 176 ff. der Prozeßord¬
nung vor Allem das Begehren gestellt, daß den ausländi¬
schen Klägern aufgegeben werde , für die Prozeßkosten zwei¬
ter Instanz eine Kaution von 50 fl . zu leisten .

Auf diesen Antrag erging dahier unler 'm 19 . Juni d .
I . , »ud Nr . 7255 , folgender Beschluß :

,,Den Appellate » wird die AppellationSbeschwerdeschrift
unter der Auflage einstweilen zur Nachricht mitgetheilt ,

binnen 4 Wochen
gemeinschaftlich für die Prozeßkosteil des appellanti -
schen TheilS in Vieser Instanz die von letzterem bean¬
tragte Kostenkaution im Betrage von 50 fl . zu leisten ,
widrigenfalls die Verhandlung dieser Sache beruhen
soll ."

Da vorstehende Verfügung dem Appellate » , Jakob Wil¬

helm Michel , früherem Gutsbesitzer zu Haardt i » Rhein¬
bayern , nicht behändigt werden konnte , weil derselbe aus¬

gewandert und sein Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
auf Antrag der Appellanten Obiges anstatt der Einhändi¬
gung öffentlich «»durch bekannt gemacht.

Verfügt , Rastatt , den 13 . Sept . >843 .
Großh . bad. Hofgericht des Mittelrheinkreises .

O b k i r ch e r.
Hildebrandt .

fS . 33 . 3f Nr . 11,242 . Neustadt . ( Bekannt¬
machung .) Da die Brüder Ambros und Willibald
Schweizer von Urach auf die öffentliche Vorladung
vom 20 . März d . I . sich über die ihnen angeschuldigte häus¬
liche Niederlassung in Rußland ohne diesseitige landesherr¬
liche Erlaubniß bisher nicht verantwortet haben , so werden

sie derselben für schuldig angenommen , und in dessen Folge
unter ihrer Verurtheilung in die Kosten erkannt , daß drei

Prozent von demjenigen Vermögen «ingezogen werden sollen,
welches sie mit sich genommen haben , oder in der Folge
noch in das Ausland ziehen werden.

Neustadt, den 5. September 1843 .
Großh. bad . s . f. Bezirksamt .

Martin .
vät . B engel ,

RechlSprakt.

l « . t02 .if Nr . 19,210 . H ü s i n g e n . ( Bekannt¬
machung .) Die unter 'm 25 . August d . I . gegen den
Müllerknecht Peter Egle von Neudingen erlassene öffent¬
liche Vorladung wird » »durch zurückgenommen.

Hüfingen . den 28 . September 1843 .
Großh . bad . fürsti. sürstenb. Bezirksamt .

Fischer .
vät . S ch ö » l e .

fv .74 .3f Karlsruhe . (E r k ^n n t n i ß .) In Sa -
SattlermeisierS Friedrich Rohrdacher von

Klägers , Wiederbeklagten, gegen den vormaligen
Friedrich Reiß von dort , Beklagten . Miederklä¬

gers , Forderungen und Gegenforderung betreffend, wird nach
gepflogenen Verhandlungen zu Recht erkannt :

. Würde der Kläger den ihm zugeschobenen und von
ihm angenommenen Haupteid ausschwören :

„ES ist nicht wahr , daß die von mir vorgelegte
Urkunde vom 28 . Mai 1841 von Reiß auf mein
Verlangen nur zum Schein ausgestellt worden
ist , es ist vielmehr wahr , daß ich dem Reiß
ein Viertel zwanzig Ruthen Wiesen und ein
Viertel vier Ruthen Acker abgekguft und ihm
dafür die Summe von zweihundert vierzig Gul¬
den bezahlt habe ; ,

so wird der Beklagte für schuldig erklärt , unter Ver-
fällung in die Kosten, den eingeklagten Betrag von
240 fl . , nebst 5 Prozent Zins vom 28 . Mai 1841

binnen 14 Tagen
bei ErekutionSvermeidung an den Kläger zu bezahlen.

Schwört aber der Kläger diesen Haupteid nicht aus ,
so wird er mit diesem Anspruch abgewiesen und in
drei Viertheile der Kosten verfällt. Das weitere ein
Viertheil hat in diesem Fall der Beklagte zu tragen .

V . R . W .
Karlsruhe , den 20. Sept . 1843 .

Der Kommandeur

Artilleriebrigade ,
^ ) Gelder ,

> v . Lasollaye , Oberauditor.
Generalmajor.

Da der Aufenthalt res Beklagten unbekannt ist , so wird
vorstehendes Urtheil sammt Entscheidungsgründen nach An¬
trag des Klägers gemäß 8 - 272 . 275 . 277 . der Prozeßold -,
nung statt der Einhändigung öffentlich bekannt gemacht.

Entscheidungsgründe .
In Erwägung , daß der Kläger den ihm vom Gegen-

theil zugeschobenen Eis angenommen , derselbe auch das
Beweiserkenntuiß erschöpft und demnach die Eidesformel kei¬
ner weitern Berichtigung mehr bedarf ;

in Anbetracht , daß nach L . R . S . 1184 . 1610 . und
1611 der Kläger befug« ist , nebst der Aufhebung des Ver¬
trags auch Entschädigung zu verlangen und die Entschädi¬
gung nach L. R . S . 1146 . in den landläufigen Zinsen des
bezahlten Kaufschillings besteht , hiernach und gemäß der
P . O . 8 - 328 . 597 . 603 . und 169 . mußte , wie geschehen ,
erkannt werden.

fS .80 . tf Nr . 9657 . Philippsburg . (Landes¬
verweisung .) Der Schreinergeselle Christian D e n n e r-
lein von Baireuth wurde durch Urihell hochpreislichen
HofgerichtS des Unterrheinkreises vom15. d . M -, Nr. 10,481 ,
1 . Krim .-Sen . zu einer dreiwöchentlichen Schellenwerksstrafe
verurtheilt und aus dem Großherzogthum verwiesen , was
hiermit unter Beifügung des Signalements des Kondem-
naten zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

.Signalement .
Alter , 21 Jahre .
Größe , 5 ' 5 " ,
Statur , schlank .
Haare, roth .
Gesichtsform , länglich.
Gesichtsfarbe , lebhaft .
Augenbraunen , hellblond.
Augen , grau .
Bart , roth .
Stirne , bedeckt.
Nase, spitz .
Mund , proportionirt.
Zähne , gut.
Kinn , rund .
Abzeichen , keine .

Philippsdurg, den 23 . September 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt ,

v . Reichlin .
vät . Frietsch .

fS .7l . 3f Nr. 26. 375 . Rastatt . ( Aufforde¬
rung . ) Joseph Schäfer , Handelsbestiffener von Win -
terSdorf , dessen Aufenthaltsort nicht bekannt ist und der in
einer gegen ihn anhängigen Untersuchung wegen Tätlich¬
keiten gegen die Nachtwache in WinterSborf vernommen wer¬
den soll , wird ausgefordert , sich dahier

binnen 6 Wochen
zu stelle » , widrigenfalls nach Akienlage gegen ihn erkannt
werden wird.

Die verehrlichen Behörden werden ersucht , denselben auf
Betreten mit Laufpaß anher zu weisen .

Signalement
des Joseph Schäfer .

Alter , 19 Jahre .
Größe , 5 ' 4" 3" '.
Statur , besetzt.
Gesichtsform, länglich.
Gesichtsfarbe, gesund.
Haare, braun .
Stirne , breit .
Augenbraune » , schwarzbraun .
Augen, dunkelbraun.
Nase , stumpf.
Mund , proportionirt.
Zähne , gut.
Kinn , rund .
Bart , noch im Entstehen.
Besondere Kennzeichen, keine .

Rastatt , den 26 . Sept . 1843 .
Großh . bad. Oberamt.

» .
' Porbeck.

vcit. Hofheinz .

fS .57 .3f Nr. 38,958 . Heidelberg . (Schulden -
l i q ui b al io n .) Gegen Schreinermeister Friedrich Fi¬
scher von Heidelberg haben wir Gant erkannt und Tag¬
fahrt zum Richtigstellunge - und Vorzugsversahren auf

Montag, den 23 . Okt . d . 3 .,
Morgens 9 Uhr,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬
den daher aufgeforderk, solche in der angesetzten Tagfahrt, bei

Vermeidung des Ausschlusses von . der vorhandenen Gant¬

masse, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzug - - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬
dern Beweismitteln .

Druck und Berlag von E. Macklot , Waldftraße Nr.

In derselben Tägsahrt wird ein Massepsteger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt, auch ein Nachlaßvergleich versucht ,
und es sollen in Bezug ans jene Ernennungen die Nichter-
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Heidelberg, den 21 . Sept . 1843 .
Großh . bad. Oberamt.

Schmidt .
vät . Pell issier .

fS . 106.3f Nr. 8628 . U eb e r l i ng en . (Schulden -
liquidation . ) Gegen die Verlaffenschaft der Fidel
Fo r sie r ' scheu Eheleute in Hödingen hat man unter ' ,»
28 . Juli d . I . die Gant eröffnet , und Tagfahrt zum Schul -
denrichtigsteliungs - und Vorzug -Verfahren auf

Donnerstag, den 19 . Okt . d . I .,
' Vormittags 8 Uhr ,

»»geordnet.
E» werden daher alle Diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgeforoerl , solche in der angesetzten Tagfahrr , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich , an-
zumeldrn , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend ma¬
chen will, mir gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wiöd angezeigt , daß nach Umständen in der Tag -
sahrt ein Massepsteger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , m,t
dem Beisatze, daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des MaffepfiegerS und Gläubigerausschusses die Nicbt-
erscheinendenals der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Uebeilingen , den 6 . Sept . 1643 .
Großh . bad. Bezirksamt .

» . Fab er .
fv .99l .Sf Nr . 18,290 . Hüfingen . (Schulden -

liquidatio n .) Gegen den Schuster Jakob Frik . von
Sumpfohren haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum
SchuldenrichtigstellungS - und Vorzugsversahren auf

Montag, den 18 . Okt . 1843 ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wo alle Diejenigen ,
welche , auS waSimmer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken, , solche, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder UnrerpfandSrechte, welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in derselben Tagsahrt ein Massepstegerund
Gläubigerabschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht , und in dieser Beziehung die Nichterscheinendenals
der Mehrheit der Erschienenen beitreiend angesehen werden.

Hüfingen , den 15 . Sept . 1843.
Großh . bad. f. f. Bezirksamt .

Fischer .
vät . S chönlein .

fv . 748 .3f Eßlingen . ( E d i k t a I l a d » n g .) Nach¬
dem bei dem ehegerichilichen Senate des königl. württemb .
Gerichtshofs für den Ncckarkreis zu Eßlingen die Ehefrau
des SeiieiS Georg BolthaL Morlok von Weißach, Ober-
aintS Valhingen , Rosine Katharine , geb . Dörrer , wegen
böslicher Verlaffung von Seiten ihres Ehemannes um Er¬
kennung des Ehescheidung-Prozesses gebeten , und man der¬
selben in diesem Gesuche willfahrt , auch zur Verhandlung
dieser Ehescheidungsklagsache

Mittwoch , den zwanzigsten Dezember
dieses Jahrs ,

peremtorisch bestimmt hat ; so wird durch gegenwärtiges
offenes Edikt nicht nur gedachter Morlvk , sondern er
werden auch dessen Verwandte und Freunde , welche ihn im
Rechte zu vertreten gesonnen sehn sollten , peremtorisch vor-
geladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig Tage für den
ersten , dreißig Tage für den zweiten und dreißig Tage für den
dritten Termin hicmit anberaumt werden , vor genannter
GerichtSstelle zu Eßlingen , Vormittags 9 Uhr , zu erscheinen ,
die Klage der Ehegattin anzuhöre » , darauf die Einreden in
rechtlicher Ordnung vorzutragen und sich eines ehegerichi-
lichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , M o r l o k er¬
scheine an gedachtem Termin , oder erscheine nicht , auf der
Gegentheils weiteres Anrufen in dieser Ehescheidungssache
ergehen wird , was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des königl .
Gerichtshofs für den Neckarkreis.

Eßlingen , den 30 . August 1843 .
V i z e d i r e k t o r ,

Ritter de- Ordens der würtiembergischen Krone ,
von Sattler ,

vät . S t a i b.

fS .6 .3f Nr . 6361 . R h e l n b i s ch o f S h e i m . (Straf -
er kennt » iß .) Johann Lipps von Neufreistett , welchen
bei der ausserordentlichen Konskription sür ' S Jahr 1840 das
Loos zum aktiven Dienst getroffen , ist auf die öffentliche
Aufforderung vom 3 . April d . I . und di : spezielle , ihm nach
vorliegender Bescheinigung unter ' m 29 . Juti d . I . zugestelltr
Vorladung vom 20 . des vorhergehenden Monats in der
beraumten Frist aus dem Auslande nicht in seine Heimath
zurückgckehrt , um seiner Milizpsticht zu genügen , und der¬
selbe wird daher der Refraktion für schuldig , und unter Ver¬
füllung in die Kosten , in eine Geldbuße von 800 fl .,
welche nach den gesetzlichen Bestimmungen auf den Ver¬
mögensanfall erhoben werden soll , mit Vorbehalt persön¬
licher Bestrafung für ten Betretungsfall , zugleich seines
Gemeindebürgerrechts für verlustig erklärt .

Rheinbischofsheim, den 19 . Septbr. 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Beck.
vät . Uibel ,

A . j.
fS .20.2f Pfullendorf . (D i e n st a n t r a g .) Bei

der Unterzeichneten Verrechnung ist die Stelle des ersten
Gehülfen , verbunden mit einem Gehalt von 500 fl . , auf den
1 . November d . I . zu besetzen . — Bewerber um dieselbe
wollen sich alsbald an den Unterzeichneten wenden.

Pfullendorf , den 21 . Septbr . 1843 .
Großh . bad. Obereinnehmerei , Domänenverwaltung , Fluß-

und Straßenbau- und AmtSkaffe .

10.
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